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HOTELS

The Dylan Hotel, Amsterdam S. 35
Edelstes Grachtenhotel der Stadt.
Château St. Gerlach, 
Valkenburg S. 113
Luxus in einem früheren Kloster.
Grand Hotel De Draak, 
Bergen op Zoom S. 117
Ältestes Hotel der Niederlande.

RESTAURANTS

La Rive, Amsterdam S. 36
Französische Küche vom Feinsten.
Parkheuvel, Rotterdam S. 50
Gourmetküche auf allerhöchstem 
Niveau.
De Lindenhof, Giethorn 
S. 89
Raffinierte Fischgerichte.
De Librije, Zwolle S. 91
Im 18. Jahrhundert ein Gefängnis, 
heute Gourmettempel.
Beluga, Maastricht S. 112
Einfallsreiche Spitzenküche.

STÄDTE

Amsterdam S. 18
Einzigartige Kulturkapitale.
Rotterdam S. 42
Faszinierende Hightech- 
Architektur.
Delft S. 50
Stadt der blau-weißen Fayencen.
Leiden S. 58
Historische Universitätsstadt.
Haarlem S. 62
Malerische Frans-Hals-Stadt.

SCHLÖSSER UND BURGEN

Kasteel De Haar, bei Utrecht 
S. 97
Märchenschloss aus dem 19. Jh.
Paleis Het Loo, Apeldoorn 
S. 101
Lustschloss mit Barockgarten.
Kasteel Ammersoyen S. 114
Wuchtige Festung.

STRÄNDE

Katwijk aan Zee S. 60
Seebad mit hübschen Dünen.
Zandvoort S. 65
Bietet viele Sportmöglichkeiten.
Terschelling S. 75
Von Dünen gesäumter Strand.
Schiermonnikoog S. 77
Feiner, breiter Sandstrand.
Renesse S. 118
Ideal für Surfer und Segler.

MUSEEN

Rijksmuseum, Amsterdam S. 29
Rembrandt, Vermeer und Co.
Van Gogh Museum, 
Amsterdam S. 30
Größte Werkschau des Malgenies.
Museum Boijmans van 
Beuningen, Rotterdam S. 45
Alte und Neue Meister vereint.
Mauritshuis, Den Haag S. 53
Hochkarätige Gemäldegalerie.
Rijksmuseum Twenthe, 
Enschede S. 101
Kunst vom Mittelalter bis heute.
Kröller-Müller Museum S. 103
Kunstmuseum im Nationalpark 
De Hoge Veluwe.

NATUR- UND FREIZEITPARKS

Keukenhof, Lisse S. 60
Phänomenale Blumenschau.
Deltapark Neeltje Jans S. 120
Themenpark zu den Deltawerken.

HISTORISCHE STÄTTEN

Anne Frank Huis, Amsterdam S. 32
Zufluchtsort der Familie Frank.
Zaanse Schans S. 37
Bewohntes Museumsdorf.
Kinderdijk S. 40
19 historische Windmühlen.
Zuiderzee Museum, Enkhuizen S. 68
So lebten Bauern Ende des 19. Jh.
Nederlands Openluchtmuseum, 
Arnhem S. 105
300 Jahre alte Bauernhäuser.

KIRCHEN

Westerkerk, Amsterdam S. 31
Bestes Panorama vom Turm der 
Kirche, dem sog. Langen Jan.
St. Janskerk, Gouda S. 39
Farbenprächtige Glasfenster.
St. Bavokerk, Haarlem S. 63
Spätgotische Kreuzbasilika.
St. Servaasbasiliek,  
Maastricht S. 110
Kostbarer Reliquienschrein.
St. Janskathedraal, 
’s-Hertogenbosch S. 113
Größter Kirchenbau des Landes.

FESTE UND FEIERN

Holland Festival S. 128
Internationales Kulturprogramm.
Koningsdag S. 128
Große Volksfeste im ganzen Land.
Preuvenemint, Maastricht S. 129
Schlemmen unter freiem Himmel.
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6

Holland – wohnt da nicht Frau Antje, die 
mit dem Käse, gleich hinter dem Deich 
bei der Windmühle, mitten im bunten 
Tulpenfeld?

Es gibt so einige Klischees, die mit den 
Niederlanden verknüpft sind. Natürlich 
gibt es Käse, sehr guten sogar, und die 
traditionellen Käsemärkte von Alkmaar, 
Gouda oder Edam lässt sich wohl kaum 
ein Besucher entgehen. Die hölzernen 
Klompen, die Frau Antje trägt, sieht man 
heute zumeist in Souvenirläden. Sie wer-
den aber nach wie vor z. B. von Fischern 
als sicheres Arbeitsschuhwerk geschätzt. 
Ein vertrautes Bild sind auch die vielen 
solide gebauten Deiche, ohne die jene 
unter dem Meeresspiegel liegenden 
Landesteile längst von den Fluten der 
Nordsee überspült wären. Und auch die 
fotogenen Windmühlen, die einst zur 
Entwässerung des Landes dienten, sind 
zugleich majestätische Schmuckstücke. 
Besonders schön ist das historische 
Ensemble von 19 Mühlen bei Kinderdijk 

in der Provinz Zuid-Holland. Seit einigen 
Jahren drehen sich außerdem die Rotor-
blätter moderner Windkraftwerke in der 
stets wehenden Brise.

Holland ist all das und noch so viel 
mehr, kein Wunder also, dass es alljährlich 
Millionen von Besuchern aus aller Welt 
begeistert. Apropos Holland: Eigentlich 
ist diese Bezeichnung nicht korrekt. Der 
offizielle Landesname lautet Koninkrijk 
der Nederlanden, und in der Tat leben fast 
zwei Drittel der 16,69 Mio. Einwohner des 
Königreichs in ›niederen‹ Landstrichen, 
die bis zu 7 m unter dem Meeresspiegel 
liegen. Doch in der Geschichte des 
Landes haben die Bewohner der hollän-
dischen Provinzen stets die dominieren-
de Rolle gespielt und mit Amsterdam, 
Den Haag und Rotterdam liegen noch 
heute die drei wichtigsten niederlän-
dischen Städte in den Provinzen Noord- 
und Zuid-Holland. So hat es sich einge-
bürgert, die Namen Holland und Nieder-
lande als Synonym zu gebrauchen.

Niederlande Impressionen
Weite Nordseestrände, romantische Grachtenstädte  

und Weltklassekunst – ein königliches Reiseland
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Land aus dem Meer

Bis auf die etwas höher gelegenen Geest­
gebiete im Osten und vor allem die Aus­
läufer des Ardennengebirges im lim­
burgischen Südosten, die eine bewaldete 
Hügellandschaft mit ›Gipfelhöhen‹ von 
mehr als 200 m bilden, liegen die Nieder­
lande nur selten über dem Meeres-
spiegel. Seit vielen hundert Jahren ringen 
die Bewohner der Nordsee neues Land  
ab, das eingedeicht und leergepumpt, 
besiedelt und beackert wird. Kanäle und 

Entwässerungsgräben durchziehen die 
Landschaft. Und so mancher Besucher 
gerät angesichts dieser Wasserwege ins 
Staunen, denn sie liegen mitunter höher 
als Straßen oder angrenzende Felder  
und Dörfer. Vor allem die Wasserland­
schaften von Zuid-Holland und die 
durch das Mündungsdelta der Rhein­
flüsse Waal und Lek sowie der Maas zer­
gliederte Inselwelt von Zeeland haben 
den besonderen Reiz einer harmo­
nischen, vom Menschen gestalteten Kul­
turlandschaft.

Links: Eine Brise von der Nordsee lässt am 
Strand der Insel Terschelling die Drachen  
steigen 
Rechts oben: Wie ein Schiffsrumpf ragt das 
Amsterdamer Wissenschafts- und Technolo-
giezentrum NEMO aus dem Wasser
Rechts unten: Ein Klischee der netten Art – 
Frau Antje auf dem Käsemarkt in Alkmaar
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Freizeitspaß zu Wasser  
und zu Lande
Sommerurlauber schätzen die breiten, 
von einem windzerzausten Dünengürtel 
gesäumten Nordseestrände von Badeor-
ten wie Scheveningen und Zandvoort, 
die sich nach Nordosten auf den west

friesischen Waddeneilanden wie Texel, 
Terschelling und anderen fortsetzen. Auf 
den Binnengewässern, den vielen Kanä-
len sowie den Seen der Friesischen und 
der Holländischen Seenplatte gehören 
Paddeltouren zu den beliebten Urlaubs- 
aktivitäten. Das Ijsselmeer und seine 
Buchten stehen bei Seglern und Wind-
surfern hoch im Kurs. Wer die Niederlan-
de per Fahrrad erkunden möchte, befin-
det sich in guter Gesellschaft, denn auch 
die Holländer sind überwiegend auf zwei 
Rädern unterwegs. Entsprechend kom-
fortabel präsentieren sich die Fahrrad-
wege des Landes, die meist die Fußwege, 
zuweilen sogar die Straßen an Breite 
übertreffen. Mit dem Rad kann man z. B. 
den Nationaal Park De Hoge Veluwe in 
Gelderland erkunden, in dem auch das 
Kröller-Müller Museum mit seiner impo-
santen Kunstsammlung zu finden ist.

Städtetrips – von malerisch-
historisch bis avantgardistisch
Wegen der geringen Entfernungen las-
sen sich Entspannung und Erholung am 
Wasser bestens mit einem Besuch der 
vielen reizvollen Städte des Landes ver-
binden. Das weltoffene Amsterdam ge-
hört seit langem zu den beliebtesten 
europäischen Metropolen. Bei einer 
Grachtenrundfahrt kann man die pitto
resken Patrizierhäuser mit ihren harmo-
nisch gegliederten Fassaden und Giebeln 
ganz gemütlich erkunden. Hervorra-
gende Kunstmuseen ziehen Besucher-
ströme aus aller Welt an.  Beispielsweise 
zeigt das Rijksmuseum die Werke Ver-
meers, Rembrandts, Frans Hals’ und ande-
rer Maler aus dem Goldenen Zeitalter, das 
im 17. Jh. mit dem Aufstieg der Niederlan-
de zur führenden Handelsmacht einher-
ging. Mit hochkarätiger Kunst des 19.– 
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21. Jh. glänzen das Van Gogh Museum und 
das Stedelijk Museum. In einem der hüb-
schen Straßencafés lässt man anschlie-
ßend bei einem Kopje Koffie die muntere, 
multikulturelle Atmosphäre Amsterdams 
entspannt auf sich wirken. 

Historische Städte wie Leiden, Alk
maar, Gouda oder Delft mit ihren grach-
tenumschlossenen Altstadtzentren laden 
ebenfalls zum vergnüglichen Herum-
schlendern ein. Schmucke Stadthäuser 
im niederländischen Renaissancestil oder 
Kirchen und Schlösser im Stil der Bra-
banter Backsteingotik lassen sich auf 
Schritt und Tritt entdecken. Landesweit 
stehen rund 62 000 Gebäude unter Denk-
malschutz (sog. Rijksmonumenten). 

Doch es geht auch modern: Vor allem 
Rotterdam präsentiert sich mit seiner 
Wolkenkratzer-Skyline und vielen futu- 
ristischen Bauten als urbaner Trendsetter. 
Aber auch in anderen Städten belegen 
avantgardistische Gebäude wie das Ams

terdamer Technologiezentrum NEMO, 
das Maastrichter Bonnefanten Museum 
und das Groninger Museum, dass zu-
kunftsweisende Architektur in den Nie-
derlanden zu Hause ist.

Blumenfelder, Kühe und Hightech
Die Niederlande sind dicht besiedelt, 
doch Millionenstädte gibt es nicht. In dem 
Randstad genannten Kranz von Städten, 
zu denen Almere,  Amsterdam, Delft, Den 

Links oben: Witziges Wohnexperiment in 
Rotterdam:  Piet Bloms ›Baumhäuser‹ – 
Glanzpunkt des Rotterdamer Museum  
Boijmans van Beuningen: Brueghels ›Turm-
bau zu Babel‹ (ca. 1563) – Mekka für moderne 
und zeitgenössische Kunst: das Amsterdamer 
Stedelijk-Museum 
Links unten: Schier endlose Deiche – weites 
Betätigungsfeld für ›tierische Rasenmäher‹
Rechts oben: Amsterdamer Lichterspiel – 
Abendstimmung an Prinsen- und Leidsegracht
Rechts unten: Flachland ist Fahrradland – 
in Holland wird gerne geradelt
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Haag, Dordrecht, Gouda, Haarlem, Hilver-
sum, Leiden, Rotterdam und Utrecht 
zählen und der nur ein knappes Zehntel 
der Landesfläche ausmacht, leben gut 
7 Mio. Menschen und damit gut 40 % der 
Gesamtbevölkerung. In der grünen Mitte 
von Randstad überrascht eine herrliche 
Landschaft mit Marschen, Mooren und 
Feldern.

Dass »Tulpen aus Amsterdam« kom-
men, wie ein bekannter Schlager in den 
1950er-Jahren behauptete, stimmt nicht 
so ganz. Anbaugebiet ist die Region 
zwischen Alkmaar und Leiden, die sich 
zwischen März und Mai als schier endlos 
erscheinendes Blumenmeer präsentiert. 
Zunächst blühen Krokusse, dann Oster-
glocken, Hyazinthen und schließlich Tul-
pen. Als wahrer Publikumsmagnet erwei-
sen sich die frühsommerlichen Farbsinfo-
nien des Keukenhofs bei Lisse. Mittler-
weile übertrifft zwar die Anzahl der auf 
den Blumenmärkten Amsterdams ver-
kauften Rosen die der Tulpen minde-
stens um das Doppelte, was aber dem 
Image der Niederlande als ›Tulpenland‹ 
keinen Abbruch tut.

Die riesigen Blumenfelder verweisen 
auf die ungeheure Effektivität der nie-
derländischen Landwirtschaft, die dank 
Blumen und Blumenzwiebeln, vor allem 

aber mit Milchprodukten und Gemüse zu 
den wichtigsten Agrarexporteuren der 
EU zählt. Darüber hinaus besitzen die 
Niederlande eine leistungsfähige Indus
trie mit einem Schwerpunkt auf Zukunfts
technologien. Internationale Konzerne 
wie Philips, die Fluggesellschaft KLM so-
wie die niederländisch-britischen Multis 
Shell und Unilever sind weltweit ein 
Begriff. Industrie und Gewerbe konzen-

Links oben: Sonnengelber Tulpenteppich  
zwischen Haarlem und Leiden
Rechts oben: Straßencafé im Amsterdamer 
In-Viertel Jordaan
Rechts unten: Kühne Form – Ben van  
Berkels Erasmusbrug in Rotterdam
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sitzen und zu plaudern – auf niederlän-
disch Gezelligheid genannt – ist tief 
verwurzelt.

Diese entspannte Atmosphäre, ver-
bunden mit den malerischen Städten und 
Dörfern, den herrlichen Stränden und 
originellen Freizeitparks machen Holland 
zum idealen Familienurlaubsland.

trieren sich überwiegend im Süden des 
Landes, zwischen Rotterdam und Eind
hoven, auch wenn der etwas süffisante 
Spruch der Rotterdamer, »dass sie das 
Geld verdienen, das in Amsterdam wie-
der ausgegeben wird«, ins Reich der 
Mythen gehört.

Poldermodell und Gezelligheid
Früher hieß es, dass in jedem Niederlän-
der etwas von einem Kaufmann und 
einem Priester steckt, er sich einerseits 
also um den eigenen Nutzen und ande-
rerseits um das Wohl der Gesellschaft 
bemüht. Heute ergänzt das Poldermo-
dell die Idee von den zwei Charakterei-
genschaften. Die Gesellschaft sollte sich 
danach ähnlich verhalten wie die Ge-
meinschaft in einem vom Wasser um-
schlossenen Polder (flaches Marschland), 
um erfolgreich zu sein. Nach einer Phase 
der Diskussion und des Ausgleichs von 
Interessen bei gleichzeitig tolerantem 
Umgang miteinander gelte es, die ge-
meinsam beschlossenen Regeln auch 
gemeinsam umzusetzen. In Abwandlung 
eines deutschen Sprichwortes sitzen »al-
le im gleichen Polder«. Auch das Bedürf-
nis, mit Freunden und Bekannten bei 
einem Kaffee oder einem Bier zu Hause 
oder im Lokal gemütlich zusammen zu 
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250 000 v. Chr.    Erste Spu-
ren menschlicher Besied-
lung nahe Maastricht.
80 000–10 000 v. Chr.    Jäger 
und Sammler durchstreifen 
das Land, was Funde u. a. in 
Noord-Brabant belegen.
8000–2000  v.  Chr.   Zuneh-
mende Besiedlung im Me-
solitikum und Jungsteinzeit. 
Die Menschen bestatten ih-
re Toten in der Regel in me-
galithischen Hunebedden 
(niederl. Hünengräber).
bis 700 v. Chr.    Weitere Völ
ker ziehen ins Land: Kelten 
von Süden, Germanenstäm-
me, Friesen und Sachsen 
von Norden und Osten. Sie 
bringen Werkzeuge und Waf
fen aus Bronze mit.
bis 300 v.  Chr.    Die Kelten 
entwickeln ein differenzier-
tes Gesellschaftssystem aus 
Adligen, Handwerkern, Bau-
ern und Händlern. Sie legen 
befestigte Siedlungen und 
Burgen an, ihre Waffen und 
Werkzeuge sind aus Eisen 
gefertigt. In den küstennah-
en Marschen des Nordens 
wohnen die Menschen auf 
künstlichen Erdhügeln, den 
Terpen. Felder werden mit-
tels Gräben und Wällen 
trockengelegt.
58–51 v. Chr.  Caesar erobert 
Gallien und besiegt auch 
keltische Stämme der spä-
teren Provinz Gallia Belgae 
südlich des Rheins. Die Frie-
sen werden nur zeitweilig 
unterworfen.
50–12  v.  Chr.   Germanische 
Bataver besiedeln die Inseln 
der Rheinmündung.
9 n. Chr.    Die Römer versu-
chen, sich auch rechtsrhei-
nische Gebiete einzuverlei-
ben, erleiden aber mit einer 
Niederlage im Teutoburger 
Wald einen Rückschlag.
47–70    Römische Truppen 
schlagen Aufstände von Frie
sen und Batavern nieder.

ab 288   Salische Franken er
richten nach dem Rückzug 
der Römer Befestigungen im 
südniederländischen Raum.
382    Maastricht wird zum 
Bischofssitz erhoben. 
486    Das merowingische 
Frankenreich unter König 
Chlodwig erstreckt sich von 
Nordfrankreich bis in die 
Rheinebene.
689    Pippin II. besiegt in 
der Schlacht von Dorestad 
den Friesenkönig Radbod 
und festigt seine Herrschaft 
im Bereich der Flüsse Schel-
de, Maas und Rhein. 
754    Der Missionar Bonifa-
tius, Erzbischof von Mainz, 
wird bei Dokkum von den 
Friesen erschlagen.
800    Karl der Große wird 
zum Kaiser gekrönt. Das von 
ihm kontrollierte Territori-
um umfasst auch das Gebiet 
der heutigen Niederlande.
843    Im Vertrag von Ver-
dun wird das Karolinger-
reich unter den drei Söhnen 
Ludwigs des Frommen auf-
geteilt. Das Gebiet östlich 
der Schelde mit den heuti-
gen Niederlanden erhält 
Lothar.
925    Der deutsche Hein-
rich I., König Ostfrankens, 
annektiert Lotharingen.
959    Lotharingen wird in 
die Herzogtümer Ober- und 
Niederlothringen aufgeteilt. 
Letzteres umfasst wesentli-
che Teile des heutigen Bel-
gien und der Niederlande. 
Ein breiter Küstenstreifen 
zwischen Maas und Weser 
bleibt als Friesland unab- 
hängig. In den folgenden 
Jahrhunderten entstehen 
Brabant, Gelderland, Holland 
und andere Grafschaften, die 
danach streben, die Unab-
hängigkeit zu erlangen.
1363–1482    Das Herzogtum 
Burgund dehnt seine Herr-
schaft über mehrere Graf-

schaften der späteren Nie-
derlande nach Norden aus. 
Als Karl der Kühne, Herzog 
von Burgund, 1477 bei Nancy 
fällt, heiratet seine Tochter 
und Erbin Maria den späte-
ren habsburgischen Kaiser 
Maximilian von Österreich. 
Nach ihrem Tod 1482 fällt 
Burgund an die Habsburger.
1421    Die gewaltige St.-Eli-
sabeth-Flut fordert Zehn-
tausende von Opfern, be-
troffen sind große Teile 
Südhollands und Flanderns.
1543    Karl V., habsburgi-
scher König von Spanien und 
deutscher Kaiser, schließt 
mit der Einverleibung der 
Grafschaft Gelderland seine 
Eroberung der Niederlande 
und Frieslands ab.
1550    Die Kirchenreforma-
tion und vor allem die Leh-
ren Calvins gewinnen in den 
Niederlanden großen Ein-
fluss. Nach Karls Abdankung 
1556 herrscht sein Sohn, der 
spanische König Philipp II., 
über die Niederlande. Er ver
sucht die Bewegung mittels 
der Inquisition und auch 
militärisch zu bekämpfen.
1566    Wilhelm I. von Orani-
en aus dem Hause Nassau-
Dillenburg, genannt der 
Schweiger, setzt sich mit 
den Grafen Egmont und 
Hoorn an die Spitze der 
niederländischen Freiheits-
bewegung. Adlige und Bür-
ger schließen in Breda den 
Bund der Geusen (gueux = 
franz. Bettler, ironisch ge-
meinter Name, den sich die 
Rebellen selbst gaben).
1567–73    Der Herzog von 
Alba, vom spanischen König 
zum Generalstatthalter der 
Niederlande ernannt, lässt 
durch den von ihm einge-
setzten ›Rat der Unruhen‹ 
Tausende Aufständischer hin
richten, unter ihnen auch 
Egmont und Hoorn (1568). 

Geschichte, Kunst, Kultur im Überblick
Von wetterharten Deichbauern, wagemutigen 

Kauffahrern und weltoffenen Herrschern
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Der erfolgreiche Partisanen
kampf der Wasser- und Wald
geusen leitet die Wende in 
der Befreiung der Nordpro-
vinzen von der spanischen 
Herrschaft ein.
1579    Während die Flamen 
und Wallonen in den katho-
lischen Provinzen des Sü-
dens bereits in der Union 
von Arras die Gefolgschaft 
zu Spanien bekräftigt ha-
ben, schließen sich die sie-
ben nördlichen protestanti-
schen Provinzen zu einem 
politischen und militäri-
schen Schutzbündnis, der 
Utrechter Union, zusammen. 
1581    Mit der ›Akte van On
gehoorzaamheid‹ (Akte des 
Ungehorsams) genannten 
Erklärung ruft die Republik 
der Sieben Vereinigten Pro-
vinzen ihre Unabhängigkeit 
von den spanischen Habs-
burgern aus.
1584    Wilhelm von Oranien 
wird von einem spanischen 
Agenten ermordet.
1585–1625    Der 17-jährige 
Moritz von Oranien, zweitäl-
tester Sohn Wilhelms, ent-
wickelt sich innerhalb weni-
ger Jahre zum anerkannten 
Führer der Vereinigten Pro-
vinzen. Militärische Erfolge 
gegen die Spanier, die Ent-
wicklung von Handel und 
Gewerbe sowie Entdeckun-
gen und Eroberungen hol
ländischer Seefahrer in Ame
rika und Asien fördern den 
Aufstieg Hollands zur euro
päischen Macht.
1602    Gründung der Ver-
enigde Oost-Indische Com-
pagnie (VOC) für den Han-
del mit Asien.
1609    Gründung der Ams
terdamer Nationalbank. Die 
Stadt zählt mittlerweile über 
100 000 Einwohner.
1621    Gründung der Ver-
enigde West-Indische Com-
pagnie (VWC) für den Han-
del mit Westafrika, der Kari-
bik sowie mit Nord- und 
Südamerika. 

ab 1648    Der Westfälische  
Friede beendet den Drei
ßigjährigen Krieg und den 
in den Niederlanden Acht-
zigjähriger Krieg genannten 
Befreiungskampf gegen die 
spanische Vorherrschaft. Die 
Republik der Vereinigten 
Niederlande erfährt interna-
tionale Anerkennung. Ihr 
Handels- und Kolonialreich 
umfasst Besitzungen auf al-
len Kontinenten. Dazu ge-
hören Nieuw Amsterdam 
(New York), Nordbrasilien, Be-
sitzungen in Südafrika, Cey-
lon und Niederländisch-
Ostindien, das heutige Indo-
nesien. Der Reichtum des 
Landes gründet sich zu gro-
ßen Teilen auf den Fernhan-
del und den damit verbun-
denen Handelsmonopolen. 
Holländische Segler gehö-
ren zu den führenden Skla-
venhändlern zwischen der 
Karibik, Westafrika und 
Amerika. – In der Heimat 
blühen Wissenschaft und 
Kunst auf. Rembrandt van 
Rijn, Frans Hals und Jan Ver-
meer van Delft gehören zu 
den hervorragendsten Ma-
lern des 17. Jh., das später als 
Goldenes Zeitalter (Gouden 
Eeuw) der Niederlande be-
zeichnet wird.

1652–78    Die Niederlande 
führen mit wechselndem Er- 
folg drei Seekriege gegen 
den Handelsrivalen England, 
verlieren jedoch schließlich 
ihre maritime Vorherrschaft. 
1653–72    Johan de Witt, 
Gegenspieler der Statthalter 
aus dem Haus Oranien, re-
giert den Staat.
1672    Wilhelm III. von Ora-
nien, nach Johan de Witts 
Ermordung neuer Statthal-
ter der Niederlande, schlägt 
das angreifende Heer Lud-
wigs XIV. von Frankreich.
1677    Wilhelm III. heiratet 
Maria Stuart, die älteste 
Tochter des englischen Kö-
nigs Jakob II.
1689    Nach Unruhen in 
England und der unblutigen 
Absetzung (Glorious Revo-
lution) des Königs Jakob II., 
der die Rechte des Parla-
ments beschneiden und den 
Einfluss der Katholiken ver-
größern wollte, werden sei-
ne Tochter Maria und sein 
Schwiegersohn Wilhelm III. 
von Oranien Königin und 
König von England. 
1702    Als Wilhelm III. ohne 
Erben stirbt, geht der Titel 
des Prinzen von Oranien an 
den Statthalter von Fries-
land, Jan Willem Friso, über.

Holländische Handelsschiffe    
segelten im 17. Jh. auf allen 
Weltmeeren
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1714–83    Europäische Kon-
flikte wie der Spanische und 
der Österreichische Erbfol-
gekrieg oder die Revolution 
der amerikanischen Kolo
nien gegen Großbritannien 
(1775–83) strahlen auf die 
Niederlande aus. Seinen be-
deutenden Einfluss aus dem 
17. Jh. kann das Land jedoch 
nicht wieder erlangen.
1747    Wilhelm IV., Sohn von 
Jan Willem Friso, wird Erb
statthalter. Damit sind die 
Niederlande Erbmonarchie.
1795–1806    Nach der Er-
oberung der Niederlande 
durch die französische 
Revolutionsarmee errichtet 
diese die aus den südlichen 
(belgischen) und nördli-
chen Niederlanden beste-
hende Batavische Republik.
1802    England nimmt die 
meisten der niederländi-
schen Kolonien in Besitz, 
tritt 1815 Niederländisch-
Ostindien jedoch wieder ab. 
Die übrigen Kolonien blei-
ben in englischem Besitz.
1806–10   Napoleon  I. er-
nennt die Niederlande zum 
Königreich mit seinem Bru-
der Louis als König. Amster-
dam wird Hauptstadt.
1810–13    Die Niederlande 
werden dem Napoleonischen 
Kaiserreich angegliedert.
1815    Nach der endgültigen 
Niederlage Napoleons bei 
Waterloo wird während des 
Wiener Kongresses Prinz Wil- 
helm VI. von Oranien unter 
dem Namen Wilhelm I. als Kö- 
nig der Vereinigten Nieder-
lande (Belgien eingeschlos-
sen) und als Großherzog von 
Luxemburg eingesetzt.

1830    Ein Aufstand in den 
südlichen Niederlanden führt 
zur Loslösung der katholi-
schen Provinzen und zur 
Gründung Belgiens. 1831 wird 
auf dem Nationalkongress 
Prinz Leopold von Sachsen-
Coburg zum belgischen Kö-
nig gewählt. Die Provinzen 
Brabant und Limburg wer-
den zwischen Belgien und 
den Niederlanden aufgeteilt.
1848    Eine Verfassungsre-
form macht die Niederlande 
zur konstitutionellen Monar
chie, in der dem Parlament 
bedeutende Machtbefugnis
se zugesprochen werden.
1890    Mit dem Tod Wil-
helms III. endet die Personal-
union mit Luxemburg.
1890–1948    Mit der Tochter 
Wilhelms III., Königin Wilhel-
mina, nimmt erstmals eine 
Frau den Thron ein. – Zu 
Beginn des 20. Jh. entstehen 
Monopolkonzerne wie die 
Royal-Dutch-Shell Erdölge-
sellschaft oder Philips.
1914–18    Die Niederlande 
bleiben im Ersten Weltkrieg 
neutral.
1917    Das allgemeine Wahl
recht wird zunächst für 
Männer, zwei Jahre darauf 
auch für Frauen eingeführt.
1918    Der deutsche Kaiser 
Wilhelm II. lebt nach seiner 
Abdankung bis zu seinem 
Tod 1941 im Exil bei Doorn.
1920–32    Zum Schutz vor 
Sturmfluten und zur Landge
winnung wird die Zuiderzee 
eingedeicht und bildet fort
an den Binnensee Ijsselmeer.
1931    Die Weltwirtschafts-
krise ergreift auch die Nie-
derlande. Mehr als 400  000 

Menschen sind ohne Arbeit. 
Die Nationalsozialistische 
Bewegung (NSB) wird unter 
Anton A. Mussert (1946 hin-
gerichtet) gegründet.
1939/40   Die Niederlande  
bleiben bei Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs neutral. 
Dennoch überfällt die deut-
sche Wehrmacht im Mai 
1940 das Land und setzt SS-
Obergruppenführer Arthur 
Seyß-Inquart als Reichs
kommissar der Niederlande 
ein. Königsfamilie und Kabi-
nett flüchten nach London 
und bilden dort eine Exilre-
gierung.
1941    Der Februarstreik in 
Amsterdam richtet sich ge-
gen die Verfolgung der jüdi-
schen Bürger und wird von 
den Nationalsozialisten blu-
tig niedergeschlagen.
1942    Japanische Truppen 
erobern am 8. März Nie
derländisch-Ostindien.
1943    Ein erneuter General-
streik, mit dem die Nieder-
länder gegen die Verschlep-
pung von Juden in Konzen-
trationslager protestieren, 
wird niedergeschlagen.
1945    Die auf niederländi-
schem Territorium von alli-
ierten Streitkräften einge-
schlossenen deutschen Trup
pen kapitulieren. Seyß-In-
quart wird bei den Nürnber- 
ger Kriegsverbrecherprozes
sen zum Tode verurteilt und 
1946 hingerichtet.
1945–49    Der Kampf der In
donesier gegen die zurück
kehrende niederländische 
Kolonialmacht mündet in 
der Unabhängigkeit des süd
ostasiatischen Inselreiches.

Wilhelm I., der Schweiger, 
1579

Rembrandt, Selbstbildnis,  
um 1657

Vincent van Gogh, Selbstbild-
nis, 1888
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1948    Belgien, die Nieder-
lande und Luxemburg 
gründen die Benelux-Wirt-
schafts- und Zollunion. – Kö-
nigin Wilhelmina tritt zu-
rück, auf den Thron folgt ih-
re Tochter Juliana.
1949    Die Niederlande tre-
ten der NATO bei.
1953    Eine Flutkatastrophe 
im Südwesten der Niederlan-
de fordert mehr als 1800 To-
desopfer und macht über 
Nacht 500 000 Menschen 
obdachlos.
1957    Die Niederlande sind 
Mitbegründer der Europä-
ischen Wirtschaftsgemein-
schaft (EWG).
1966    Kronprinzessin Bea-
trix heiratet den deutschen 
Diplomaten Claus von Ams-
berg.
1975    Das bisherige Nieder
ländisch-Guayana wird als 
Surinam selbstständig.
1980    Nach Abdankung Kö- 
nigin Julianas wird ihre 
Tochter Beatrix zur Königin 
der Niederlande gekrönt.
1986    Das durch Eindei-
chung neu gewonnene Fle-
voland wird die zwölfte 
Provinz der Niederlande.
1992    In Maastricht wird 
der Vertrag über die Euro
päische Union, auch Maas
trichter Vertrag genannt, 
unterzeichnet. Ziel ist u. a. ei-
ne gemeinsame Währung.
1997    Bei Hoek van Holland, 
an der Mündung des Rheins 

in die Nordsee, wird das 
Flutwehr Nieuwe Waterweg 
eingeweiht.
2000    Das Parlament ver-
abschiedet als erstes in Eu-
ropa ein Gesetz zur Legali-
sierung der Sterbehilfe für 
unheilbar Kranke.
2002    Am 2. Februar heira-
tet Kronprinz Willem-Ale
xander die Argentinierin 
Máxima Zorreguieta. – Kurz 
vor Parlamentsneuwahlen 
fällt am 6. Mai der Rechtspo-
pulist Pym Fortyn dem At-
tentat eines politischen Fa-
natikers zum Opfer. – Am 6. 
Oktober stirbt Prinz Claus 
der Niederlande, der Ge-
mahl von Königin Beatrix.
2004    Juliana, die frühere 
Königin der Niederlande, 
stirbt am 20. März, am 1. De-
zember folgt ihr Mann, Prinz 
Bernhard. – Ein islamisti-
scher Attentäter tötet den 
Filmemacher Theo van 
Gogh in Amsterdam auf of-
fener Straße.
2006    Die Niederlande fei-
ern das 400. Geburtsjahr des 
Malers Rembrandt van Rijn.  
2007    Die New York Stock 
Exchange (NYSE) und Eu-
ronext, die europäische 
Dreiländerbörse von Frank-
reich, Belgien und den Nie-
derlanden mit Sitz in Ams-
terdam, fusionieren zur 
größten Börse der Welt.
2009    Versuchtes Attentat 
auf die königliche Familie 

am Koninginnedag in Apel-
doorn. Mehrere Menschen 
sterben, die königliche Fa-
milie bleibt unverletzt. 
2010    Durch seinen überra-
schenden Erfolg bei den 
Parlamentswahlen wird der  
Rechtspopulist Geert Wil-
ders mit seiner Partei PVV 
drittstärkste Kraft im Lande.
2012    Der spektakuläre Er-
weiterungsbau des Stedeli-
jk Museums in Amsterdam 
nach dem Entwurf der Ar-
chitekten Benthem und 
Crouwel wird eröffnet.
2013    Im Januar gibt Köni-
gin Beatrix ihre Abdankung 
bekannt, die Thronfolge tritt 
Kronprinz Willem-Alexan-
der an, der am 30. April als 
neuer König vereidigt wird.
2014    Die anti-europäische 
Partei des Rechtspopulisten 
Geert Wilders verliert bei 
der Europawahl deutlich 
Stimmen. – Das neue Natio-
nale Militärmuseum wird 
nach mehrjähriger Bauzeit 
von König Willem-Alexan-
der in Soesterberg eröffnet.

Unterschriftenseite des  
Maastrichter Vertrages vom 
7. Februar 1992

König Willem-Alexander,  
Königin Máxima und ihre 
drei Töchter am 30. April 2013 
nach der Krönungszere- 
monie auf dem Balkon des 
Königspalastes
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Unterwegs
Malerischer Anblick – das historische Ensemble 
von 19 Poldermühlen bei Kinderdijk bildet eine 
der bekanntesten Attraktionen der Niederlande
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	 1	  Amsterdam

TOP
TIPP

Historische Metropole mit dem  
Geheimnis ewiger Jugend.

Amsterdam (ca. 810 000 Einw., 1,3 Mio. im 
Großraum) liegt im Trend – und das 
schon seit einem halben Jahrtausend.  
Die geschichtsträchtige Stadt mit fast 
7000 denkmalgeschützten Stadtpalais 
und zahlreichen renommierten Museen, 
in denen weltberühmte Gemälde Alter 
Meister, aber auch moderne Kunst auf 
höchstem Niveau zu finden sind, wirkt 
keineswegs behäbig, sondern so frisch 
und jung wie bei ihrem rasanten Auf- 
stieg zur Weltstadt im 17. Jh. 

Heute präsentiert sie sich als eine der 
meistbesuchten Städte Europas, als ein 
Magnet für Urlauber, die sich von den 
vielfältigen Sehenswürdigkeiten und der 
faszinierenden Atmosphäre der munte-
ren Metropole gleichermaßen angezo-
gen fühlen. Mit rund 1500 Cafés, Restau-
rants und Bars, mit Parks und Plätzen, die 
von Straßenkünstlern jeglicher Couleur 

Noord- und Zuid-Holland – kosmopolite 
Städte und Bilderbuch-Landschaften

Die beiden an die Nordsee grenzenden Pro-
vinzen bieten hübsche Grachtenstädte und 
muntere Badeorte. Amsterdam, quirlige 
Hauptstadt der Niederlande, lädt zur Erkun-
dung von hochkarätigen Museen und histori-
schen Bauten ein. Luxusgeschäfte und Floh-
märkte verführen zum Shoppen. Und in den 
zahlreichen Restaurants lässt die Vielfalt an 
internationalen Speisen keinen Wunsch offen. 

Von Amsterdam ist es nur ein Katzensprung 
zum Käsemarkt nach Alkmaar und nach 
Hoorn mit seinem Museumsdorf. Ebenfalls 
nicht weit entfernt sind die Frans-Hals-Stadt 
Haarlem, Rembrandts Geburtsort Leiden, 
Gouda, das noble Den Haag und Rotterdam, 

der größte Hafen Europas mit hypermoderner Stadtarchitektur. Gleich nebenan, 
bei Kinderdijk, wird es nostalgisch, wenn sich die Flügel der Poldermühlen im 
Wind drehen. In den Seebädern Zandvoort, Noordwijk und Scheveningen ist 
im Sommer Hochsaison, doch findet man auch einsame Strandabschnitte. Hin-
ter den Dünen, zwischen Alkmaar und Leiden, erstrecken sich endlose Blumen­
felder, bezaubern im Frühjahr Millionen farbenprächtiger Tulpen.

Shoppen und Bummeln auf dem Damrak, der    
Fußgängermeile zwischen Bahnhof und Dam
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	1	 Amsterdam

dem Fernhandel. Nach einem Hostien-
wunder im Jahr 1345 wurde Amsterdam 
gar zum Wallfahrtsort. Prominentester 
Pilger war der habsburgische Kaiser Ma­
ximilian I., der 1489 von der Gicht geheilt 
wurde und zum Dank der Stadt das Privi-
leg verlieh, die Kaiserkrone im Wappen zu 
führen. 1580 lebten 15 000 Menschen in 
Amsterdam, nur 40 Jahre später zählte 
man bereits 100 000 Bewohner.

Befreit vom Joch der Spanier, nahmen 
die Niederlande im 17. Jh., das zum Gol­
denen Zeitalter Hollands wurde, einen 
rasanten Aufschwung. Macht und Reich-
tum erlangte auch die Stadt an der Ams
tel, so dass sich um 1680 die Anzahl  
der Bürger im stürmisch wachsenden 
Amsterdam auf 200 000 verdoppelt hatte. 
Hiesige Kapitäne entdeckten ferne Län-
der in Asien und Amerika, Admiräle pro-
klamierten auf allen Kontinenten wei- 
te Landstriche als holländische Kolo­
nien. Kaufleute der 1602 bzw. 1621 gegrün-
deten Verenigde Oost-Indische Compag­
nie und Verenigde West-Indische Com­
pagnie verdienten an kolonialen Produk-
ten wie Gewürzen, Kaffee und Tee, aber 
auch an Sklaven ein Vermögen. Und zu 
Hause, in der Hafenmetropole Amster-
dam, entfaltete sich hinter den eher 

auf unterhaltsame Weise belebt werden, 
ist auch für Mußestunden in der Grach-
tenstadt bestens gesorgt. 

Wie Venedig ruht Amsterdam auf 
Pfählen. Überspannt von 1280 Brücken 
legt sich ein Ring von Grachten (Kanälen) 
im Halbkreis um das Zentrum, das weite-
re Wasseradern durchziehen. Bei einem 
Bummel oder einer Grachtenfahrt erge-
ben sich reizvolle Ansichten von stattli-
chen Giebelhäusern an den oft von Bäu-
men beschatteten Wasserstraßen. Darü-
ber hinaus bieten sich Blicke auf romanti-
sche Brücken, auf kleine Gärtchen und 
hübsch herausgeputzte Wohnboote.

Geschichte    Um 1260 errichteten Fi-
scher hinter einem schützenden Damm, 
der das Flüsschen Amstel umleitete, eine 
Handvoll bescheidene Hütten. Aus die-
sen wuchs in der trocken gelegten Fluss-
niederung am Ufer der Zuiderzee, dem 
heutigen Ijsselmeer, rasch eine kleine 
Ansiedlung heran. Das nach dem Damm 
und dem Namen des Flusses benannte 
Amestelledamme wurde 1275 erstmals 
urkundlich erwähnt und erhielt im Jahr 
1300 die Stadtrechte. Der Hafen der Sied-
lung entwickelte sich zu einem Um-
schlagzentrum für begehrte Waren aus 

Plan hintere Umschlagklappe
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HOTELS

The Dylan Hotel, Amsterdam S. 35
Edelstes Grachtenhotel der Stadt.
Château St. Gerlach, 
Valkenburg S. 113
Luxus in einem früheren Kloster.
Grand Hotel De Draak, 
Bergen op Zoom S. 117
Ältestes Hotel der Niederlande.

RESTAURANTS

La Rive, Amsterdam S. 36
Französische Küche vom Feinsten.
Parkheuvel, Rotterdam S. 50
Gourmetküche auf allerhöchstem 
Niveau.
De Lindenhof, Giethorn 
S. 89
Raffinierte Fischgerichte.
De Librije, Zwolle S. 91
Im 18. Jahrhundert ein Gefängnis, 
heute Gourmettempel.
Beluga, Maastricht S. 112
Einfallsreiche Spitzenküche.

STÄDTE

Amsterdam S. 18
Einzigartige Kulturkapitale.
Rotterdam S. 42
Faszinierende Hightech- 
Architektur.
Delft S. 50
Stadt der blau-weißen Fayencen.
Leiden S. 58
Historische Universitätsstadt.
Haarlem S. 62
Malerische Frans-Hals-Stadt.

SCHLÖSSER UND BURGEN

Kasteel De Haar, bei Utrecht 
S. 97
Märchenschloss aus dem 19. Jh.
Paleis Het Loo, Apeldoorn 
S. 101
Lustschloss mit Barockgarten.
Kasteel Ammersoyen S. 114
Wuchtige Festung.

STRÄNDE

Katwijk aan Zee S. 60
Seebad mit hübschen Dünen.
Zandvoort S. 65
Bietet viele Sportmöglichkeiten.
Terschelling S. 75
Von Dünen gesäumter Strand.
Schiermonnikoog S. 77
Feiner, breiter Sandstrand.
Renesse S. 118
Ideal für Surfer und Segler.

MUSEEN

Rijksmuseum, Amsterdam S. 29
Rembrandt, Vermeer und Co.
Van Gogh Museum, 
Amsterdam S. 30
Größte Werkschau des Malgenies.
Museum Boijmans van 
Beuningen, Rotterdam S. 45
Alte und Neue Meister vereint.
Mauritshuis, Den Haag S. 53
Hochkarätige Gemäldegalerie.
Rijksmuseum Twenthe, 
Enschede S. 101
Kunst vom Mittelalter bis heute.
Kröller-Müller Museum S. 103
Kunstmuseum im Nationalpark 
De Hoge Veluwe.

NATUR- UND FREIZEITPARKS

Keukenhof, Lisse S. 60
Phänomenale Blumenschau.
Deltapark Neeltje Jans S. 120
Themenpark zu den Deltawerken.

HISTORISCHE STÄTTEN

Anne Frank Huis, Amsterdam S. 32
Zufluchtsort der Familie Frank.
Zaanse Schans S. 37
Bewohntes Museumsdorf.
Kinderdijk S. 40
19 historische Windmühlen.
Zuiderzee Museum, Enkhuizen S. 68
So lebten Bauern Ende des 19. Jh.
Nederlands Openluchtmuseum, 
Arnhem S. 105
300 Jahre alte Bauernhäuser.

KIRCHEN

Westerkerk, Amsterdam S. 31
Bestes Panorama vom Turm der 
Kirche, dem sog. Langen Jan.
St. Janskerk, Gouda S. 39
Farbenprächtige Glasfenster.
St. Bavokerk, Haarlem S. 63
Spätgotische Kreuzbasilika.
St. Servaasbasiliek,  
Maastricht S. 110
Kostbarer Reliquienschrein.
St. Janskathedraal, 
’s-Hertogenbosch S. 113
Größter Kirchenbau des Landes.

FESTE UND FEIERN

Holland Festival S. 128
Internationales Kulturprogramm.
Koningsdag S. 128
Große Volksfeste im ganzen Land.
Preuvenemint, Maastricht S. 129
Schlemmen unter freiem Himmel.
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